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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV 2006 Lützellinden : SV 1899 Staufenberg 
Donnerstag, 03.11.2022, 20:00 Uhr

Erbe tütet den Sieg für den TSV 2006 Lützellinden ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TSV 2006
Lützellinden im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gegen den SV 1899 Staufenberg fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 7. Saisonspiel am Donnerstagabend davon, dass der
SV 1899 Staufenberg mit 3 Ersatzspielern antrat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Anlaufschwierigkeiten mussten Weiß / Jung
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Keinen Zähler beisteuern konnten Schmidt /
Schmidt im Spiel gegen Kleinwort / Busacker, das 0:3 verloren ging. Beim nachfolgenden 9:11, 11:8,
11:8, 11:9-Erfolg gegen Franz / Ascheberg kamen Erbe / Bembenek nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nach den anfänglichen Spielen standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Marcus Busacker war Stefan Weiß,
obwohl er alles gegeben hatte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Andreas Matthias Schmidt den Gastspieler
Dennis Kleinwort in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mit 3:11, 11:5, 5:
11, 9:11 verlor anschließend hingegen Dennis Erbe seine Partie gegen Andreas Franz, in die Erbe
anhand der TTR-Werte im Vorfeld auf dem Papier als großer Favorit gegangen war. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kaum gefährdet
war indessen der 3:0-Erfolg von Christian Jung gegen Jens Müller. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Henning
Bembenek anschließend gegen Lothar Junker. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte Michael Tobias Schmidt bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Rolf Ascheberg. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte derweil Stefan Weiß das Spiel gegen Dennis Kleinwort und gewann in vier Sätzen. Andreas
Matthias Schmidt hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie,
anschließend gegen Marcus Busacker beim 11:6, 11:6, 11:6 keine Probleme. Beim 11:5, 11:3, 11:6
gegen Jens Müller fand Dennis Erbe von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV 2006 Lützellinden nun ein Punkteverhältnis von 10:4 auf dem Konto,
während der SV 1899 Staufenberg nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TSG 1908 Reiskirchen (TSV 2006
Lützellinden) bzw. gegen die TSG 1908 Reiskirchen (SV 1899 Staufenberg).

 Statistik:
 TSV 2006 Lützellinden

Doppel: Weiß / Jung 1:0, Schmidt / Schmidt 0:1, Erbe / Bembenek 1:0 
Einzel: S. Weiß 1:1, A. Schmidt 2:0, D. Erbe 1:1, C. Jung 1:0, H. Bembenek 1:0, M. Schmidt 1:0 

 SV 1899 Staufenberg
Doppel: Kleinwort / Busacker 1:0, Müller / Junker 0:1, Franz / Ascheberg 0:1 
Einzel: D. Kleinwort 0:2, M. Busacker 1:1, J. Müller 0:2, A. Franz 1:0, R. Ascheberg 0:1, L. Junker 0:
1
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